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Beilage 111.

Wahlart und Amtsdauer der Primariehrer

in der

Sehweiz 1890.
(Nach den kantonalen Unterrichts-G-esetzen.)

Kantone
Zürich

Bern

Luzern

Uri
Schwyz

Obwalden

Nidwaiden

Glarus

Zug

Freiburg

Solothurn

Basel-Stadt

Baselland

Schaffhausen

Wahlart
Schulgemeinde durch Urne

oder in offener Versammlung

Schul - oder Einwohner -
Gemeinde

Politische Gemeinde oder
Ausschuss

Gemeinde

Gemeinde oder von dieser
betraute Behörde

Gemeinde

Gemeinde od. Ortsschulrat

Gemeinde

Gemeinde od. Gemeinderat
und Schulgenossenschaft

Staatsrat auf Gutachten
des Gemeinderats und der
Schulkommission

Gemeinde

Erziehungsrat
Gemeinde

Schulgemeinde oder Wahl-
ausschuss

Amtsdauer
6 Jahre.

Bemerkungen
Bei d. Erneuerungswahl
{period. Gesamterneuerung;)

entscheidet die
absulute Mehrheit der
Stiinmberechtigten.

Abberufung u. Entsetzung
unterlieg, besond.

gesetzl. Bestimmung.
In der Stadt Luzern ist
der Grosse Stadtrat die
Wahlbehiirde.

6 Jahre.

4 Jahre.

keine Vorschrift,
keine Vorschrift.

keine Vorschrift.
3 Jahre.

3 Jahre.

1—5 Jahre. ^ie Wahl geschieht auf
die Dauer des Patents.

4 Jahre.

4 Jahre.

Unbestimmt.

5 Jahre.

Appenzell A.-Rh. Gemeinde

Appenzell l.-Uli. Gemeinde

8 Jahre.

Unbestimmt.

Dauer4e>Patents.

Provisorisch, nachher
definitiv auf Lebenszeit.

Die Erneueriingswahl
erfolgt nur auf das
Verlangen desKegierungs-
rates od. der Mehrheit
der Wähler 3 Monate
vor Ablauf der
Amtsdauer.

Periodische Gesamter-
neuerungswahl.
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Kantone
St. Gallen

Graubünden

Aargau

Thurgau

Tessin

Waadt

Wallis

Neuenburg

Genf

Wahlart Amtsdauer
Gemeinde oder Schulrat Unbestimmt,

oder Erziehungsrat

Bemerkungen
Abberufung durch Ge-
meindebesehluss.

Gemeinde

Gemeinde

Schulgemeinde

Gemeinderat

Gemeinderat und
Schulkommission

keine Vorschrift. Minhnal-Amtsdauer ein
Jahr.

6 Jahre.

Unbestimmt Abberufungsrecht der
Gemeinde auf Antrag
von ' der
Stimmberechtigten.

4 Jahre.

Unbestimmt.

Gemeinderat (unter Geneh- 1 Jahr.
migung des Staatsrates)

Schulkommission Unbestimmt.

Abberufung durch den
Staatsrat auf Antrag
der Wahlbehörde.

6nionatliehe Kündigung
von Seite der
Schulkommission unter
Vorbehalt d. Genehmigung
durch den Staatsrat.

Staatsrat Min. 1 Jahr.
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